
Berliner Hochschule für Technik

ZIELREGIONEN
Lateinamerika

PROJEKTZIELE

Das Projekt CASA VIVA (aus dem Spanischen etwa 

„lebendiges Haus“) beinhaltet die Durchführung 

von Projektworkshops für Master-Studierende aller 

Studiengänge des Fachbereichs Architektur und 

Gebäudetechnik der Berliner Hochschule für 

Technik (BHT) sowie ihrer drei beteiligten Partner 

Hochschulen

STAND DER 

INTERNATIONALISIERUNG

Das hier beantragte Projekt trägt zur 

Erreichung von drei Schwerpunkten der 

Internationalisierung der BHT bei:

1. Internationale Mobilität und Austausch 

fördern

2. Projektpartnerschaften 

weiterentwickeln

3. Internationale Dimension von Lehre-

Studium und Forschung fördern

BESONDERE INTERESSEN & 

AUSTAUSCH

Das Thema ist in allen vier Workshops der 

Wohnungsneubau unter den jeweiligen 

sozioökonomischen, klimatischen und 

kulturellen Rahmenbedingungen des 

Standortes, z.B. „Junges Wohnen“, „Tiny 

Houses“ oder „Wohnen auf einem 

Universitäts-Campus“

ZENTRALE MAßNAHMEN

• An jedem der drei Hochschulstandorte sowie in 

Berlin findet ein zweiwöchiger interdisziplinärer 

Entwurfs-Projektworkshop nach den Prinzipien 

eines Urban Living Labs statt. Jeder Standort 

empfängt einmalig 24 internationale 

Studierende (8 x 3 Partner) und lädt 8 eigene 

Studierende ein. Diese 32 Studierenden bilden 

insgesamt 8 international gemischte und 

interdisziplinäre Teams, die alle die gleiche 

Entwurfsaufgabe innerhalb von 10 Arbeitstagen 

lösen und am Ende im Plenum präsentieren 

Architektur I Projektworkshops I Mexiko I Kuba I Spanien I nachhaltiges Bauen
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